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Im mutmaßlichen Betrugsfall 'Kiener ~erwarten Fachleute, dass Insolvenzverwalter und Finanzämter Geld Ivon den An,legern forderr:l · 
• . ~ ~; ..;. , .1 I I' '. ...'1, I ~~, '-'-

Von Markus. Zydra rund30 000 Euro auszahlen ließ. Der An-
• leger~'hatte mit Gewinn investiert und . 

Fra n k f u r t - Privatanleger, die.ibr der Betrag wurde ihm überWiesen. Da:s 
Geld in die beiden KI-Fqnds des muf+ hört; sich gut an, aber Kiener schrieb al­
maß lichen Kapitalbetrüge~ Helmut Ki :" len Anlegern" jedes Jahr Gewinne gut. 
ner investiert haben, müssen, mit Rück- Nurdie wenigsten Sparer ließen sich die­
forderungen vom britischen ~l,{1-InSOk se aber rechtzeitig ausbezahlen, NUF so , 
vtmzverwalter rechnen. Außerdem droHt konnWsich das mutmaßliche Schneeball­
den Anlegern Ärger mit dem deutsch~n systePt-,über Jahre hinweg haLten . . 
Finanzamt, . denn auch 'Scheingewinnll Atif.~ger könnten nun Probleme bekom-
sind steuerpflichti~~,. .' ~ ... ~.,.', men,'c;1\:>wohl es sich auf den Kontoauszü-

, '1 gen nur-tßll. Scheingewinne handelt. " Fi-
.Betroffen sind·'die Fonds Kl Glob.~ nanzämt~rbeste~ernErträgeauchdann , 

und Kl Invest. BEüde werden derzeit veni wenn· 'sie tnur gutgeschrieben und nicht, 
britischen fusolvenzverwalter ' GraH't ausbez~llilti' Wurden", ,sagt derMilil:chner 
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Thornton auf den britischen JungferniI)-- Rechtsanwalt Peter Mattil. Zudem be-
seln abgewickelt: Bekannt iSt, dass K~ :rn:. furcht~t der EXperte, dass Insolvenzver­
vest kein Kapital mehr h,<it, mehr ars -walter Grant Thornton die geleisteten 
100 Millionen Euro sind weg. Dem Ver- Auszahlungen von dE;n p~vaten Sparern 
nehmen nach liegt auch 1m Kl Glebal zurückfordern :körinte.k Grant Thornton 
kein Geld mehr. Auch des~M.p hat Gr~rt reagierte nicht 'auf eine 'schriftliche An­
Thornton ~ Scl'lteiben an:'die .A:trleger 'fragEt, aber d,ie Rückfotderung erscheint 
mitgeteilt, man sudie nach Möglichke~- '~plausibe1. In einem vergleichbaren Be-, 
ten, von 'dritter Seite Geld aufzutt eibe'n, trugsfall kam,es so für die Investoren. 
um eigene Auslagen bezalilen zu k ':J1!1:eh . . Dieset :Faliliegt schon einige Zeit zu­
Im Visier hat Thornton d;ibei die,Alileger. rücK: Der seit J ahre:p.ll'nit Haftbefehl ge­
der Kl-Fonds und zwat 'sqlche, die s~ch st}..chte Ulric~Engler soll mit seiner .Ge­
ausoezahlel1 ließen, bevpr die Fondk~ seIlschaft PCp 180 Mil:1ionen Euro 'von 
Mai 200'9; di~htge~achfwvrd~n. ' '. i/'I .,:,\ le~Cl?-tglä,f~ig,,/~e~evh veruntreut ha-

'!Der ,SZ liegt e!Jl '~n ~or, m dem eIn > ben. Alifllich WIe Kiener warb Engler 
Sparer 1999 rund 20t'OOO'Euro 'in K~-Ge:" .~b:eF Strukt1,WVertriebe in' Deutschland, 
nussrechte steckte und sich berelts' 2006 Ost~iTeich uild der Schweiz Tausende 
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Kunden. Nach SZ-Informationen haben 
einige Anleger kürzlich ein Schreiben er­
halten, in dem sie aufgefordert werden, 
ihre früher, erhaltenen Ausschüttungen 
an den US-Ihsolvenzverwalter von PCO 
zu überweisen. Ähnliche Forderungen 
könnten nun a).lch auf die Kl-Investoren 
zlikommen.I"Wir raten, keine Zahlungen 
zu leisten. Das ergibt sich aus.Artikel 40 
des internationalen deutschen Privat­
rechts EGBGB", sagt Mattil. 

-Der Psychologe Helmut-'Kiener sitzt 
seit Ende Oktober in Würzburg in Unter­
suchungshaft. Er soll ' die französische 
Bank BNP Paribas und das britische In­
stitut Barclays um 280 Millionen Euro ge-:: 
prellt haben. Mit den Banken hatte Kie­
ner vereinbart, das Kapital in mehrere ' 
Hedgefonds zu investieren. Der 50-Jähri-

, ge warb mit traumhaften Renditen,'von· 
. 17,5 Prozent jährlich. Schon Ende der 

neunziger Jahre hatte er Ärger mit der " 
deutschen Finanzamsicht Bafin. 

Pri ate Sparer hab,en 'über Genuss­
rechte weit mehr als 100 Millionen Euro 
in die Kiener-Fonds gesteckt. Eine ähn­
lich hohe Summe dürfte in Kl-Zertifika­
te geflosse~ sein, die von Barclays emit- . 
tiert.wurden. Es-' handelt s~ch um das Xl 
Global Indexzertifikat und Q.as Garantie­
zertifikat Swissselect 26. Als Emittent 
ist Barclays verpflichtet, die Wertpapie-

., . 
re z~ckzunehmen, ' \;loch die Rüc,f ka!#"" 
preise sind niedrig, Kiener; so der v~t­
dacht, soll das Kapital der Banken unä 
der Sparer in seine beiden, insolventen 
Fonds Kl Invest und Kl Global ge­
schleust haben, um es da@ für Privat­
zwecke zu verwenden, (K6mmentare) 
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